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Unterteilung des neuen Quartiers in offene Baufelder.

Die urbane Form und die Baumasse der

Gebäude werden in Abhängigkeit von der Strassenbreite

bestimmt, um sowohl die Besonnung

der Südfassaden zu gewährleisten als auch die

Dichte der Volumen bis an die Peripherie des

Standortes abnehmen zu lassen.

Letztlich unterbreitet das Projekt ein schlüssiges

Konzept für eine Mischung aus verschiedenen

Potenzialen im gesellschaftlichen, wirtschaftlichen

und ökologischen Bereich. Dieses Konzept entspricht

den Grundprinzipien eines EcoQuartiers

ebenso wie das Partizipationsverfahren, an dem

sich sämtliche betroffenen Akteure beteiligen sollen.

Das Siegerprojekt übertrifft in qualitativer

Hinsicht die Vorschläge der Mitbewerber durch
seine politische Gewandtheit, seine kommunikativen

Lösungen, die sorgfältige Grünraumplanung,

die Integration in den Massstab der bestehenden

Bebauung und die variablen Gebäudevolumen.

Weitere Ansätze

Das zweitplatzierte Projekt des Büros 2b architectes

schlägt einen landschaftlichen Ansatz vor,

der ein etappenweise realisierbares, mit grossen

Volumen durchsetztes Gefüge von Baufeldern umfasst.

Die Umleitung der geplanten Tramoder

Metrolinie in das Innere des Quartierperimeters

eröffnet interessante Freiheiten bei der Gestaltung

der Aussenräume in der unmittelbaren Umgebung

der Route des PlainesduLoup.

Beim dritten Preis, der dem Atelier MPH Architectes

verliehen wurde, werden vergleichsweise

kleine Volumen in einer durchgehenden städtischen

Parklandschaft angeordnet und dabei fünf

punktuelle Attraktoren geschaffen, die durch ihre

Höhe Orientierungshilfen im Quartier bieten.

Durch die Bündelung der Standorte der öffentlichen

Anlagen und der Haltestellten entlang der

1. Preis, Projekt «ZIP» von tribu’architecture
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